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KASTEN
Mit oder ohne!

Lieber Nebelspalter
In einer Schweizer Zeitschrift ist unter «Wissen

Sie schon t» folgendes zu lesen:

Die meisten Baumtiere klettern mit dem
Schwanz den Baum hinunter. Nur das
Eichhörnchen macht eine Ausnahme und geht
genau umgekehrt die Bäume herunter.

Hier ist mir etwas unklar. Also alle Baumtiere
klettern mit dem Schwanz die Bäume hinunter,
nur das liebe Eichhörnchen macht eine
Ausnahme und tut genau das Gegenteil : es klettert

ohne Schwanz die Bäume hinunter.
Wenn ich recht habe, so sei doch bitte so

freundlich und sage mir, warum es das tut. Ich
bin neugierig. Deine scharfsinnige Antwort zu
lesen. Mit Grufj EHM.

Lieber Ehml
Soll das scharfsinnig nach Belieben in scharl-

oder schafsinnig zu ergänzen sein Nach Deiner
Frage möchte ich fast das letztere vermuten.
Und so will ich Dir auch Antwort geben: Das
Eichhörnchen geht ohne Schwanz den Baum
hinunter, weil der Schwanz es beim Hinuntergehen

stört, es läfjt ihn daher auf dem
Baum, wo es ihn zum Auskehren seiner Wohnung

und zum Winken beim Abschied von
seinen auswandernden Lieben oder auch zum
Schwänzen der Schule benutzt, aus der Du
leider geplaudert hast.

Mit Grufj! Nebelspalter.

Beliebtheit

Lieber Nebil
In meinem Leibblatt, der «Neuen Zürcher

Zeitung» habe ich einen Aufsatz gelesen,
«Erlebnis in der Anatomie». Er war als Reportage
eines Jungen schweizerischen Reporters angezeigt,

doch war dies nur «Tarnung», um das

Publikum aut lustige Weise irre zu führen. In
Wirklichkeit stammt der Aufsatz von dem
deutschen Dichter Hans Carossa. Da hiefj es aber
an einer Stelle:

«Hier waren die Sitzreihen in ansteigenden
Halbkreisen geordnet, von Gängen radial
durchschnitten; überall safjen schon Studenten,

zartwangige und bärtige, um Prof. X. zu
hören. Einige plauderten; viele lasen den
Nebelspalter. Als der Diener die Tür öffnete,
durch die der Professor gleich eintreten mufjte,
ging ein Rauschen durch den hohen Saal,
hervorgebracht von dem vielfachen Zusammenfalten

des beliebten Witzblattes ...»
Was sagst Du zu dieser wunderbaren

Reklame 1

Grufjl Uli.

Lieber Uli I

Ich bin erschüttert und gerührt und natürlich
in aller Bescheidenheit und Dankbarkeit
außerordentlich glücklich. Ich hab's immer gesagt:
die Mediziner haben Sinn für Humor. Es wird
ein Ansporn für den Nebelspalter sein, nicht
zu ruhen, bis sich auch anderwärts, nicht nur in
der Anatomie, sondern beispielsweise auch im
Stände- und Nationalratssaal dieses prachtvolle
Phänomen wiederholt, dafj ein Rauschen durch
den Saal geht, «hervorgebracht von dem
vielfachen Zusammenfalten des beliebten
Witzblattes». Vorläufig geht dort meist noch
andersartiges Rauschen durch den Saal, aber an
uns soll es nicht liegen, wenn sich das nichf
ändert. Vielen Dank für die Zusendung!

Nebi.

Was gut ist, wird auch gedruckt

Lieber Nebelspalter
Es ist ganz merkwürdig mit Deinem

Ausspruch was gut isf wird auch gedruckt. Wenn
man Dir nämlich etwas eingesandt hat, und es
will und will nicht erscheinen, zuckt man
höhnisch die Schuller Uber den Ausspruch und
kommt sich wie ein verkanntes Genie vor.
Tief innen bohrt aber doch die Ungewißheit
und ein Zweifel, denn schliefjlich ist der
Nebelspalter eine gute Zeitung usw. Und dann
erscheint der Artikel und alles wandelt sich.
Dein Ausspruch ist das einzig Richtige für
Deine Zeitung, man kann wirklich nicht
verlangen, dafj alles gedruckt wird, es wird eben
nur gedruckt, was gut ist. So isf der Mensch.

Herzlichen Grufj I Lilo.

Liebe Lilo!
Wenn der Mensch nur so wäre, dann

wäre es ja gar nicht schwer! Aber der Mensch
isl leider manchmal ganz anders, und dann
fängt er an zu reklamieren und findet, dafj
alles, was da im Nebelspalter gedruckt wird,
abgründiger Kabis ist und dafj der einzige
Artikel, der ihn vor dem völligen Verkommen

in Blödheit und Gehirnerweichung hätte
retten können, eben der war, der nicht
erschienen ist, eben der von dem Menschen,
der «nicht so ist». Und dieser Mensch setzt
sich dann hin und schreibt, was ihm an dem
ganzen Nebelspalter von vorn bis hinten
mißfallen hat und läßt kein gutes Haar an ihm und
findet, die Zeichner gingen ja noch, aber der
Text, das sei der reine Bockmist. Und da habe
man sich in einem Anfall von Großmut und

Infolge der Wehropferamnestie sind auf dem
Gebiet des Kantons Zürich rund 10 Millionen
Franken Einkommen und 249 Millionen Fr.
Vermögen neu zur Versteuerung gelangt.
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Die wänd glaubi mit Rücksicht uf d'Flusj-
platzvergrößerigsfrag bewiise daß si fascht
schwindelfrei worde seiged!

Güte herabgelassen, einmal efwas zu schicken,
das Hand und Fuß habe und das sei nun
der Dank. Weder sei der Fuß erschienen noch
die Hand und der Nebelspalter hätfe doch so

nötig gehabt, sie zu ergreifen, damif er aus
der Patsche gezogen worden wäre. Aber nein,

gut, so möge er denn vollends verkommen
und vor die Hunde gehen, auf deren einen
er schon lange gekommen sei. Erhalte Dir
Dein Kindergemüt wir haben zwar nur
behauptet, was gut ist, wird gedruckt, aber

wenn Du der Ueberzeugung bist, was gedruckt
ist, ist gut mehr können wir nicht verlangen!
Du bist ein weißer, nein, ein lilo Rabe!

Herzlichen Gruß! Nebelspalter.

Die Flinte ins Korn werfen
Lieber Nebelspalterl

Hier sende ich Ihnen eine allerdings schon

längst verjährte «Weihnachtsbotschaft des

internationalen Friedenskongresses», in der es

heißt:
«Geichwohl dürfen wir die Flinte nicht ins

Korn werfen.»
Ich dachte, daß dies gerade der Zweck der

Friedensverhandlungen sei!
Pefer Ochs.

Lieber Peter Ochs!
Sie haben Recht! Aber das ganze Unglück

kommt zum Teil von den falschen Bildern, von
denen, die sich die Menschen machen und

von denen, mit denen sie sich verständigen.
So lese ich in einem Kriegsbericht, den mir

eine freundliche Leserin einsendet, die
Soldaten «räucherten mit Bajonetten die

Widerstandsnester aus». Und da sollen sich die

Menschen miteinander verständigen! Nein, sie

sind alle miteinander noch nicht «im Bilde».
Nebelspalfer.
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